
Kosten

Stefan Bier
Dipl.-Pflegepädagoge (FH)
und stellv. Leiter des Caritas-
Bildungszentrums

E-Mail:    S.Bier@bbtgruppe.de

Kursleitung

Weitere Informationen

Caritas-Bildungszentrum am
Caritas-Krankenhaus Bad Mergentheim
Uhlandstraße 7
97980 Bad Mergentheim

Telefon:	 07931 58-3741 
Fax: 	 07931 58-3790

E-Mail:	 caritas-bildungszentrum@bbtgruppe.de
Internet: 	www.ckbm.de

Anmeldefrist bis 02. April 2023

Termine

02.05. - 05.05.2023 Modul 1 (Teil 1)

26.06. - 30.06.2023 Modul 1 (Teil 2)

Modulprüfung

18.09. - 22.09.2023 Modul 2 (Teil1)

13.11. - 17.11.2023 Modul 2 (Teil2)

Modulprüfung

08.01. - 12.01.2024 Modul 3 (Teil 1)

04.03. - 08.03.2024 Modul 3 (Teil 2)

Modulprüfung

08.04. - 09.04.2024 Vorbereitungstage Prüfung 
und Colloquium

Die Unterrichtszeit ist jeweils 08.30 - 16.30 Uhr.

Abschluss und Zertifikat

Der Abschluss der Weiterbildungsmaßnahme besteht aus

•	 einem Colloquium auf der Basis der Modulprüfungen.

Nach erfolgreichem Abschluss erhalten die Teilnehmer/-
innen ein ausführliches Zertifikat, über die Lehrgangs-
inhalte, den Stundenumfang und die Teilnahme.

CARITAS-
BILDUNGSZENTRUM•	 Lehrgangsgebühren inkl. Prüfungsgebühren	      1.950,- € 

•	 je Modul	 650,- €
•	 Eine Stornierung bedarf der Schriftform.
•	 Ein Rücktritt nach verbindlicher Anmeldung bis zu neun 

Wochen vor Kursbeginn ist kostenfrei.
•	 Bei Rücktritt nach verbindlicher Anmeldung von acht bis 

fünf Wochen vor Kursbeginn werden 25 % der Kursgebüh-
ren berechnet. 

•	 Bei Rücktritt nach verbindlicher Anmeldung von vier bis 
zwei Wochen vor Kursbeginn werden 50 % der Kursge-
bühren berechnet. 

•	 Bei späterem Rücktritt oder Abbruch wird der gesamte 
Betrag in Rechnung gestellt.

Berufspädagogische 
Zusatzqualifikation

Praxisanleiter*in

berufsbegleitend
vom 02.05.2023 bis 09.04.2024



Vorwort
Praxisanleiter sind direkte  
Kontaktpersonen für die 
Auszubildenden während 
ihrer praktischen Einsätze 
und  Ansprechpartner der 
Schule. Damit leisten sie 
nicht nur einen hohen 
Beitrag zur Verbesserung 
der Ausbildungsqualität, 
sondern tragen auch wesentlich dazu bei, die 
Verknüpfung des im Unterricht gelernten mit den 
notwendigen beruflichen Anforderungen herzustel-
len. Sie unterstützen damit erheblich den Erwerb 
von Handlungskompetenzen. 

Der Bedeutung der Praxisanleitung wurde auch 
im Landespflegegesetz Rechnung getragen. Sie 
schreibt für alle Auszubildenden verbindliche 
Anleitungsstunden vor. Diese erfordern eine hohe 
methodische und pädagogische Qualifikation.

Die Weiterbildung fördert den Erwerb und Aus-
bau der Fachkompetenzen u. a. in den Bereichen 
Reflexion und Begründung von Pflegehandlungen, 
Interaktion und Steuerung von Lernprozessen.

Lerninhalte

Norbert Stolzenberger 
Bereichsleiter Bildungszentren 
am Caritas-Krankenhaus Bad Mergentheim 
und Krankenhaus Tauebrbischofsheim

Die Weiterbildung umfasst 300 Stunden, davon 24 
Stunden Hospitationen sowie drei Modulprüfungen.

Auszug aus den Themengebieten:

•	 Gesellschaftliche Entwicklung und deren Auswir-
kung auf die Berufsbilder

•	 Rechtliche Rahmenbedingungen
•	 Berufsgesetze 

•	 Ausbildungsstrukturen und Kommunikation 
zwischen Lernort Schule und Praxis

•	 Rahmenbedingungen am Lernort Praxis
•	 Einführung der Auszubildenden in die neue 

Berufsrolle 

•	 Lerntheoretische Grundlagen
•	 Planung und Organisation der praktischen 

Anleitung
•	 Führungsverantwortung 
•	 Beurteilung der Leistungen in der Praxis 

•	 Gestaltung und Steuerung von Lernprozessen
•	 Berufliches Selbstverständnis 
•	 Kompetenzen im beruflichen Umfeld
•	 Gesprächsführung im Kontext der Anleitung 

•	 Unterschiedliche Methoden der Praxisanleitung, 
Grundlagen und Übungen

•	 Gruppendynamische Prozesse
•	 Methoden der Gruppenunterweisung
•	 Konfliktmanagement 

•	 Mitwirkungsmöglichkeiten bei der Prüfungsvor-
bereitung

•	 Karrieremöglichkeiten 
•	 Reflexion von Lernprozessen

Theorie-Praxis-Vernetzung
Neben den Theoriemodulen erhalten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer konkrete Aufgaben, die mit Auszubilden-
den am Arbeitsplatz einzuüben sind. Die Praxisaufgaben 
sind Bestandteil der Weiterbildung und sichern den Praxist-
ransfer und damit die Sicherheit der Praxisanleiter.

Das christlich orientierte Menschenbild und christliche Wer-
te fließen selbstverständlich in die Weiterbildung mit ein.

Zugangsvoraussetzungen
•	 Abschluss in einem staatlich anerkannten Pflegeberuf 

und die Erlaubnis zur Führung der Berufsbezeichnung
•	 mindestens zwei Jahre Berufserfahrung

Unterkunft

Sofern Sie einen weiten Anfahrtsweg haben und eine 
Unterkunft wünschen, setzen Sie sich bitte mit unserem 
Sekretariat in Verbindung. Wir haben ein begrenztes Kon-
tingent an Gästezimmern zur Verfügung.

Anmeldung

Anmeldungen sind nur schriftlich möglich. Benutzen Sie 
bitte beiliegendes Anmeldeformular.


